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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

Die Fernwärme Flawil ist auf Kurs

FLAWIL  Die Fernwärme Flawil zählt zu den 
bedeutendsten lokalen Infrastrukturprojekten 
der letzten Jahre. Wie steht es um die Nach-
frage, die Wirtschaftlichkeit und den Zeitplan? 
Im Gespräch gibt der Geschäftsführer der 
Technischen Betriebe Flawil (TBF), Luca Zillig-
Klaus, Auskunft.

Wie schreitet das Bauprojekt voran und was 
sind die nächsten Schritte im Leitungsbau?
Der Bau des Verteilnetzes geht planmässig voran. 
Es geht darum, möglichst schnell die Hauptlei-
tungen für das Verteilnetz zu erstellen. Nur so 
können wir Wärme liefern und damit Erträge ge-
nerieren, um die Kosten zu decken. Wir wollen 
noch dieses Jahr die Arbeiten in der St. Galler- 

und Wilerstrasse abschliessen. Damit wird die 
Hauptachse wieder frei befahrbar. Danach folgt 
der Ausbau in den Quartieren.
Wir geben gemeinsam mit den beteiligten Un-
ternehmen unser Bestes, die Einschränkungen 
auf ein Minimum zu reduzieren. Die Baustellen 
gehen vorüber, die nachhaltige Flawiler Wärme-
versorgung bleibt. Für das entgegengebrachte 

Verständnis und die Kooperation sind wir sehr 
dankbar.

Wie sind die bisherige Rückmeldung aus der 
Bevölkerung und der Hauseigentümerinnen 
und Hauseigentümer?
Die allgemeinen Rückmeldungen zum Vorhaben 
sind sehr positiv. Viele Hauseigentümerinnen 
und Hauseigentümer setzen sich mit zukunfts-
fähigen Heizlösungen auseinander. Wir können 
mit der Fernwärme Flawil eine preislich attrak-
tive und 100 Prozent lokale und ökologische Al-
ternative bieten. Das bei einem solchen Projekt 
aber nicht alle begeistert sind, dürfte klar sein. 
Einerseits können nicht alle Flawilerinnen und 
Flawiler von der Fernwärme profitieren. Ande-
rerseits besteht vereinzelt auch die Sorge, dass wir 
uns mit der Grösse des Vorhabens übernehmen. 
Es ist uns ein grosses Anliegen, alle Rückmel-
dungen ernst zu nehmen. Entsprechend stehen 
wir gerne jederzeit zur Diskussion über die Fern-
wärme Flawil zur Verfügung.

Zeichnet sich beim Verkauf eine wirtschaft-
lich tragfähige Entwicklung ab?
Ja, wir sind mit unserer bisherigen Vertriebs
arbeit sehr zufrieden. Aktuell haben wir eine An-
schlussleistung von 1191 Kilowatt unter Vertrag. 
Damit ist das Ziel für 2026 bereits erfüllt.

Der Baustart der Wärmezentrale für die Fernwärme Flawil ist auf Juni 2026 geplant.  
Die Bauzeit beträgt rund eineinhalb Jahre.

 Die Baustellen gehen vorüber,  
die nachhaltige Flawiler  

Wärmeversorgung bleibt.

STEUERN

Ende Mai wird die erste Rate der vorläufigen 
Rechnung der Kantons- und Gemeindesteu-
ern 2026 fällig. Viele Steuerpflichtige bezah-
len ihre Rechnungen innerhalb der ordent-
lichen Zahlungsfristen, dafür bedanken sich 
die Gemeinde herzlich.

››› SEITE 3

DEFIBRILLATOR

Ein AED (Defibrillator) kann bei Herzpro
blemen lebensrettend sein. In der Gemeinde 
Degersheim sind mehrere Geräte platziert. 
Der neuste Defibrillator ist beim Fusball-
platz Degersheim gleich neben dem Freibad 
zu finden.

››› SEITE 13

SCHULWEG

Die nationale Schulwegkampagne des TCS 
macht auch 2026 auf die Sicherheit von 
Kindern im Strassenverkehr aufmerksam. 
Dieses Jahr steht das Thema «Brämse» im 
Mittelpunkt.

››› SEITE 2

https://cavelti.ch/wp-content/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Ein wichtiger Bestandteil ist die Wärmezen-
trale bei der ARA Oberglatt. Dort ist aktuell 
allerdings noch wenig sichtbar. Weshalb?
Eine Einsprache hat in den vergangenen Mona-
ten den Baustart verhindert. Glücklicherweise 
wurde diese vor Kurzem zurückgezogen. Seit An-
fang Mai liegt die rechtskräftige Baubewilligung 
vor. Der Baustart ist auf Anfang Juni geplant, die 
gesamte Bauzeit beträgt rund eineinhalb Jahre. 

Fernwärmeprojekte stehen oft auch wegen 
ihrer langfristigen Wirtschaftlichkeit im Fokus. 
Wie beurteilen Sie die Perspektiven in Flawil?
Fernwärme ist, wie alle Energieinfrastrukturen, 
ein langfristiges und generationenübergreifendes 
Geschäft. Wir setzen heute mit unseren Investi-
tionen den Grundstein und schaffen für nach-
folgende Generationen bestmögliche finanzielle 
und technische Grundlagen. Danach liegt es an 
uns und unseren Nachfolgern, aus den gegebe-
nen Infrastrukturen und Mitteln das Beste zu 
machen. Beim Wasser, Strom, Gas und FTTH 
(Glasfaser) hat es funktioniert. Warum soll es bei 
der Fernwärme nicht auch funktionieren?

Was ist Ihr Fazit zum aktuellen Stand?
Die Fernwärme Flawil ist aktuell in allen Berei-
chen auf Kurs. Der Projektstatus ist abgelegt und 
die Fernwärme hat sich, mit dem Baustart der 
Zentrale, zum strategischen Geschäftsbereich der 
TBF entwickelt. Wir sind davon überzeugt, dass 
die Fernwärme Flawil die lokale Energieversor-
gung stärkt und zukunftsfähiger macht. RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil, Donnerstag, 4. Juni 2026, 
Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, Wil, 
17.00 bis circa 18.30  Uhr. Dabei werden vor al-
lem Fragen aus dem ehelichen Güterrecht und 
dem Erbrecht, aber auch Fragen zu Beurkundun-
gen und Vorsorgeaufträgen beantwortet. Die Be-
ratungszeit beträgt je circa 15 Minuten. Es wird 
um eine vorgängige telefonische Anmeldung  
(Telefon 058 229 76 30) gebeten. Es werden keine 
telefonischen Auskünfte erteilt.

Familienfest Kirche Kunter-
bunt anstelle Chinderfiir

KIRCHE  Die Chinderfiir vom 30. Mai und 
13. Juni 2026 findet nicht statt. Dafür reisen wir 
am 13. Juni 2026 gemeinsam nach St. Gallen ans 
grosse Familienfest Kirche Kunterbunt. An die-
sem Fest rücken Familien ins Zentrum. Der Platz 
zwischen Kathedrale und St. Laurenzenkirche 
verwandelt sich in eine kunterbunte Welt. Dabei 
können Familien einfach sein, verschiedene Pro-
grammpunkte geniessen und gemeinsam Glau-
ben feiern. Selbstverständlich wird dabei auch 
für das leibliche Wohl gesorgt. Gemeinsam reisen 
wir nach St. Gallen. Das Fest beginnt um 9.30 Uhr 
und endet um 15 Uhr. Wer erst später kommen 
kann oder früher wieder gehen muss: Kein Pro-
blem! Das Fest ist familienfreundlich unkompli-
ziert. Informationen sind unter www.ref-flawil.ch 
oder www.se-ma.ch ersichtlich.
� Karin Gubser

Familienfest Kirche 
Kunterbunt

VEREIN  Am Samstag, 13. Juni 2026, verwandelt 
sich das Klosterviertel in St. Gallen in ein buntes 
Familienfest. Ökumenisch organisiert, besuchen 
wir das Fest mit je einer Gruppe aus Degers-
heim sowie auch Flawil. «Kirche Kunterbunt» 
steht für eine offene, kreative und generationen-
verbindende Form von Kirche. Der Tagesablauf 
des Festes orientiert sich an folgenden Elemen-
ten: Ankommen, Mitmachzeiten für Gross und 
Klein, eine Feier in der Kathedrale und offenes 
Ausklingen.
Treffpunkt ist um 9 Uhr am Bahnhof Degers-
heim oder Flawil. Jede Familie löst das Zugbil-
lett selbst. Der Anlass dauert bis 15 Uhr, wobei 
ihr frei seid, so lange zu bleiben, wie es für euch 
stimmt. Die Rückreise ist individuell.
Es ist keine Anmeldung notwendig, die Teil-
nahme ist kostenlos. Infos zum Fest sind zu fin-
den unter www.familienfest-kunterbunt.ch.
� Seelsorgeeinheit Magdenau, Evang.- ref. 

Kirchgemeinde Degersheim und Flawil

� Foto: Fachstelle PEF Bistum SG

Sicher auf dem Schulweg
FLAWIL/DEGERSHEIM  Die nationale Schul-
wegkampagne des TCS macht auch 2026 auf 
die Sicherheit von Kindern im Strassenverkehr 
aufmerksam. Dieses Jahr steht das Thema 
«Brämse» im Mittelpunkt.

Jeden Tag gehen viele Kinder zu Fuss zur Schule. 
Der Schulweg hilft ihnen, selbstständig zu wer-
den und Erfahrungen zu sammeln. Gleichzeitig 
brauchen Kinder im Strassenverkehr besonde-

ren Schutz. Im Jahr 2025 ereigneten sich in der 
Schweiz 396 Unfälle mit Personenschaden auf 
dem Schulweg. Das ist zwar der tiefste Wert seit 
vielen Jahren, trotzdem bleibt Aufmerksamkeit 
wichtig.
Die nationale Schulwegkampagne des TCS 
läuft über drei Jahre und steht unter dem Motto 
«Luege | Brämse | Halte». Nachdem im vergange-
nen Jahr das Beobachten im Mittelpunkt stand, 
legt die Kampagne 2026 den Schwerpunkt auf 
das Verlangsamen. Autofahrerinnen und Auto-
fahrer sollen ihre Geschwindigkeit besonders in 
der Nähe von Schulen, Fussgängerstreifen und 
Wohnquartieren anpassen. Wer langsamer fährt, 
kann schneller reagieren und gefährliche Situa-
tionen besser erkennen.
Auch Kinder lernen auf dem Schulweg wichtige 
Regeln. Sie sollen auf dem Trottoir gehen und vor 
dem Überqueren einer Strasse anhalten, schauen 
und hören. Da Kinder Geschwindigkeiten und 
Distanzen oft noch nicht richtig einschätzen kön-
nen, tragen Erwachsene eine besondere Verant-
wortung. Eltern, Schulen, Polizei und Gemein-
den unterstützen die Kinder beim sicheren Ver-
halten im Strassenverkehr. Gemeinsam tragen sie 
dazu bei, den Schulweg sicherer zu machen.

Angepasste Geschwindigkeit erhöht die Sicherheit 
auf dem Schulweg.

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
http://www.ref-flawil.ch
http://www.se-ma.ch
http://www.familienfest-kunterbunt.ch
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Steuern 2026: Erinnerung und Dank
FLAWIL  Ende Mai wird die erste Rate der 
vorläufigen Rechnung der Kantons- und Ge-
meindesteuern 2026 fällig. Viele Steuerpflich-
tige bezahlen ihre Rechnungen innerhalb der 
ordentlichen Zahlungsfristen, dafür bedan-
ken sich das Steueramt und der Gemeinderat 
herzlich.

Eine möglichst frühe Zahlung lohnt sich, da jede 
Zahlung mit einem Ausgleichszins von 0,25 Pro-
zent verzinst wird. Entsprechend liegt der Steu-
errechnung nebst den drei Einzahlungsscheinen 
mit den ordentlichen Zahlungsfristen von Ende 
Mai, Juli und September auch ein Einzahlungs-
schein für die Möglichkeit zur Bezahlung des 
Gesamtbetrages bei. Unter www.steuern.sg.ch 

stehen auf der Website des Kantonalen Steuer-
amtes jederzeit die eServices zur Verfügung. 
Dort können unter anderem das Steuerkonto ein-
gesehen, die vorläufige Rechnung angepasst und 
Zahlungsvereinbarungen vorgenommen werden. 
Ausserdem können Fristverlängerungen zur Ein-
reichung der Steuererklärung eingegeben wer-
den, sofern die fälligen Steuerrechnungen voll-
ständig bezahlt sind. Es wird empfohlen, diese 
elektronischen Services entsprechend zu nutzen.
Das Steueramt Flawil steht gerne bei allfälligen 
Fragen und Anliegen zur Verfügung.

Spieltipp

«Frantic» – das Brettspiel

Das Spiel ist ein chaotisches Ärgerspiel, bei dem 
das Ziel möglichst lange vermieden werden soll. 
Alle starten mit ihrer Figur am Anfang des Spiel-
plans und erhalten Handkarten. Wer an der 
Reihe ist, spielt zuerst eine Karte aus, würfelt da-
nach und bewegt seine Figur entsprechend. An-
schliessend wird wieder auf die Handkartenan-
zahl aufgefüllt.
Das Besondere: Nicht vorne zu sein, ist gut! 
Wer dem Ziel näherkommt, sammelt eher Straf-
punkte. Deshalb versucht man, sich selbst zu-

rückzuhalten und die 
Mitspielenden mit fiesen 
Karten nach vorne zu 
schicken. Die Karten ver-
ändern Wege, teleportie-
ren Figuren, tauschen Po-
sitionen oder lösen ver-
rückte Spezialeffekte aus. 
Manche Felder auf dem 
Spielplan haben ebenfalls 
besondere Funktionen.

Gespielt wird über mehrere Runden. Erreicht je-
mand das Ziel, gibt es Strafpunkte abhängig von 
der Position. Danach startet eine neue Runde. 
Gewonnen hat am Ende die Person mit den we-
nigsten Strafpunkten. «Frantic» lebt von Scha-
denfreude, überraschenden Wendungen und viel 
Chaos – perfekt für Gruppen, die sich gerne ge-
genseitig ärgern. Ab 12 Jahren / 2–6 Spieler.
� Stephanie Gasser, Ludothek Flawil

Melde dich für den Ferien-
plausch an!

VEREIN  Vom 3. bis 7. August 2026 findet der 
diesjährige Ferienplausch statt. Auch dieses Mal 
dürfen wir wieder auf viele Kursanbieter zäh-
len. Wir bieten während der fünf Tage rund 40  
Kurse wie den Besuch bei der Sternwarte, Spass 
am Bauen, ein Rennen auf der Carrerabahn, eine 
FCSG-Stadion-Führung, «Demokratie & Pop-
corn» sowie viele weitere kreative Kurse an. Kin-
der ab dem 5. Altersjahr haben die Möglichkeit, 
sich dafür anzumelden. Die Wunschphase dau-
ert vom 22. Mai bis zum 21. Juni 2026. Wir freuen 
uns über viele Anmeldungen und glückliche Kin-
deraugen! Weitere Infos und die Anmeldung fin-
dest du unter www.ferienplausch-degersheim.ch.
� Carmen StarkFirmung: Krönung des 

Firmwegs

KIRCHE  Im August 2025 haben sich 24 junge 
Erwachsene aus Flawil und Niederglatt auf einen 
spannenden Weg mit verschiedenen Anlässen 
und einer 6-tägigen Assisi-Reise gewagt. Am 
Samstag, 6. Juni 2026, werden sie nun um 17 Uhr 
durch Generalvikar Sebastian Wetter in der kath. 
Kirche Flawil gefirmt. Diese Feier können Sie in 
der Kirche oder unter www.se-ma.ch/videoim-
pulse mitverfolgen.� Seelsorgeeinheit Magdenau

Flohmarkt im Feld

KIRCHE  Stöbern, verkaufen, entdecken – der Fla-
wiler Flohmarkt im Feld vom 15. August 2026 lädt 
auch dieses Jahr zum Mitmachen ein! Ob Keller-
funde, Lieblingsstücke oder gar Antiquitäten: Jetzt 
besteht die Gelegenheit, einen eigenen Stand zu bu-
chen. Übrigens: Gleichzeitig findet der Kinderfloh-
markt statt, bei dem auch die kleinen Händlerinnen 
und Händler gross rauskommen. Perfekte Motiva-
tion für den Nachwuchs, mal wieder das Zimmer 
aufzuräumen! Infos sind zu finden unter  www. 
im-feld.ch/programm.� Daniela Zillig-Klaus

Naturoasen in urbanem Umfeld

VEREIN  Die erste Habtageswanderung 2026 
der Wandergruppe «60 plus Aktive» der ref. 
Kirchgemeinde Flawil führte die Teilnehmenden 
zu kleinen und doch bedeutenden Naturparadie-
sen. Der Bildweier, mitten im überbauten St. Gal-
len-Winkeln, bietet unzähligen Amphibien ein 
ideales Laichgewässer. Die Wandergruppe um-
rundete den Weier und lauschte den zwitschern-
den Vogelstimmen. Auf der eher kleinen offenen 
Wasserfläche schwammen Pfanzeninselchen. 
Ein leichter Aufstieg führte das Team entlang 
vieler schön gepflegter Schrebergärten zum be-
kannteren Staugewässer, dem Gübsensee. Dieser 
wurde vor 126 Jahren als erstes Speicherkraft-

werk der Schweiz eingeweiht. Er wird gespiesen 
vom Wasser der Urnäsch und der Sitter. Dieses 
wird dem Stausee durch zwei Stollen zugeführt. 
Die Turbinen stehen 90 Meter tiefer im Sitterto-
bel. Schon 1928 wurde die Gübsenseegesellschaft 
gegründet und das Gebiet als Naturschutz- und 
Erholungsraum bestimmt. Auf einem wunder-
baren Wanderweg gelangte die Gruppe rund 
um den See. Die Nähe zum See ermöglichte 
immer wieder spannende Blicke auf Spiegel-
bilder an der Wasseroberfläche. Nach kurzem 
Streckenabschnitt durch ein Wohnquartier war 
schon der Bahnhof St. Gallen-Winkeln in Sicht. 
� Ernst Werner

Beim Grillplatz.

http://www.steuern.sg.ch
http://www.ferienplausch-degersheim.ch
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.im-feld.ch/programm
http://www.im-feld.ch/programm
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Klassische Klangkultur trifft Hollywood

VEREIN  Tauchen Sie ein in ein besonderes Kon-
zert – und grosse Momente der Filmmusik. Das 
Flawiler Kammerorchester unter der Leitung von 
Daniel Treyer lässt Leinwand und Konzertsaal 
verschmelzen. Das Orchester wird ergänzt durch 
den Tenor Raimund Wiederkehr und die Klänge 
der Harfenistin Corinne Kappeler. Gemeinsam 
präsentieren sie die epische Wucht von Hans 
Zimmer und die sehnsuchtsvollen Melodien von 
Ennio Morricone. Neben modernen Klassikern 
pflegt das Orchester klassische Werke wie den 
feierlichen Kanon von Johann Pachelbel  – ein 
Glanzlicht jeder musikalischen Hochzeit – und 
die tiefgreifende Klangwelt von Samuel Bar-
bers Adagio. Ein Abend für Träumer, Cineasten 
und Liebhaber feiner Nuancen, veranstaltet vom 

Abendmusikzyklus Flawil-Gossau. Das Konzert 
findet statt am 7. Juni, 17 Uhr, in der Kirche Feld, 
Eröffnung von «Sommer im Feld». Der Eintritt ist 
frei, Kollekte.� Brigitte Maier Büchel

TODESFÄLLE

Gestorben am 19. Mai 2026 in St. Gallen: Reich-
muth geb. Osterwalder, Marlen Klara, von 
Oberiberg, Gaiserwald und Waldkirch, geboren 
am 11. Juli 1969, wohnhaft gewesen in Flawil, Bo-
genstrasse 37. Es findet keine Abdankung statt.

Abendveranstaltung zum 
Thema «Mobilität»

PARTEI  Am Montag, 8. Juni 2026, laden die 
Grünen Wil-Land um 19.30 Uhr in den Rössli-
saal Flawil zur zweiten öffentlichen Abendver-
anstaltung ein. Nach dem gut besuchten Anlass 
zum Thema «Schwammstadt und Hitzeschutz» 
im März 2025 steht diesmal die Mobilität der 
Zukunft im Fokus – unter dem Motto «Flawil 
geht voran: Ideen für Fuss- und Velowege». Ein 
Experte der Fachhochschule OST eröffnet den 
Abend mit einem Inputreferat zum Langsamver-
kehr. Anschliessend präsentiert die Gemeinde 
Flawil ihr aktuelles Konzept Langsamverkehr, 
gibt Einblick in den Stand der Planung sowie die 
künftigen Projekte für Fuss- und Velowege. Zum 
Anschluss besteht Raum für Fragen und eine leb-
hafte Diskussion. Der Eintritt ist frei. Die Grünen 
Wil-Land freuen sich auf Ihr Kommen!
� Ueli Siegenthaler

Wieder ein «gospelchurch»: Born again 

KIRCHE  Am Sonntag, 31. Mai 2026, findet um 
10 Uhr in der Kirche Feld, Flawil, wieder ein «go-
spelchurch» der Evang. Kirchgemeinde Flawil 
statt. Jung und Alt ist ganz herzlich eingeladen. Es 
wird ein spezieller «gospelchurch»-Gottesdienst, 
zum Thema «Born again»; ganz zum Monat «Al-
les neu macht der Mai» werden die Pfarrerin 
Sabine Gritzner Stoffers und der Gospelchor Fla-
wil einen speziellen Gast vorstellen. Der «gospel-

church»-Gottesdienst gehört nun schon seit Jah-
ren zum kirchlichen und kulturellen Leben von 
Flawil. Es ist ein spezieller Gottesdienst mit viel 
Musik und Gesang im Mittelpunkt. Der Gospel-
chor Flawil und seine Band werden wieder mu-
sikalisch diesen «gospelchurch» umrahmen, wo 
alle dazu eingeladen sind. Wir freuen uns auf die-
sen Event in der Kirche Feld, Flawil, und heissen 
Sie ganz herzlich willkommen.� Urs Leuenberger



Mobilität: Flawil geht voran

Mo. 8. Juni 2026, 19:30 Uhr, Rösslisaal - Flawil

Langsamverkehr: Ideen für Fuss- und Velowege

Information – Fachreferat – Diskussion

https://gruene-wil.ch

WIR FEIERN IM
CHOCOLARIUM!

JUBILÄUMS-
PROGRAMM:

30.UND 31. MAI

Jetzt noch 
sanieren und 
profitieren.

Nutzen Sie den Eigenmietwert

Wer seine Heizung erneuert, investiert in Komfort, tiefere 
Energiekosten und Steuervorteile.

Der Eigenmietwert erlaubt aktuell, Sanierungen steuerlich 
geltend zu machen – jedoch nur noch bis 01. Januar 
2029.

Nutzen Sie die verbleibende Zeit.

Jetzt beraten lassen!
Seiz Haus und Industrietechnik AG
Wilerstrasse 71, 9230 Flawil
Telefon 071 394 69 69
www.seizag.ch
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Holzofen-Pizzeria
ESCHENHOF FLAWIL
 � Einzige Holzofenpizza in der Umgebung
 � Italienische Spezialitäten
 �Mittagsmenü
 � Genügend Parkplätze

Mo – Fr 11.30 – 14.00 Uhr
 17.30 – 23.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
Sa + So ab 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Reservation! ∙ Tel. 071 393 21 18 ∙ St. Gallerstrasse 73 ∙ 9230 Flawil

90 Jahre Minor – Jubiläum im Chocolarium

FIRMA  Seit 90 Jahren gehört Minor zur Schwei-
zer Genusskultur – und bis heute wird der be-
liebte Schokoladenstängel in Flawil hergestellt. 
Was 1936 mit einer einfachen Idee begann, be-
geistert noch immer Generationen von Schoko-
ladenfans: Schweizer Schokolade kombiniert mit 
dem unverwechselbaren Geschmack gerösteter 
Haselnüsse.

Dieses besondere Jubiläum 
feiert die Maestrani Schweizer 
Schokoladen AG am 30. und 
31. Mai 2026 mit einem Erleb-
niswochenende im Chocola-
rium. Im Mittelpunkt stehen 

exklusive Jubiläumsführungen mit spannenden 
Einblicken in die Geschichte der Kultmarke. Be-
sonders eindrücklich: Die Herstellung des Mi-
nor Stängels nach der Originalrezeptur von 1936 
kann am Samstag und Sonntag live mitverfolgt 
werden. Für Schokoladenfans gibt es zahlreiche 

Highlights zum Mitmachen und Geniessen: Im 
Jubiläums-Giesskurs gestalten Gäste ihren eige-
nen Minor-Stängel, Degustationen laden zum 
Entdecken der verschiedenen Sorten ein. Wett-
bewerbe, eine nostalgische Slotmachine im Mi-
nor-Look und kreative Selfie-Spots sorgen für 
Unterhaltung für Gross und Klein.
Auch Shop und Café stehen ganz im Zeichen von 
Minor – mit exklusiven Jubiläumsangeboten und 
besonderen Genussmomenten.
� Maestrani Schweizer Schokoladen AG

Eigenmietwert bietet 
interessante Möglichkeiten

FIRMA  Aktuell bieten die Rahmenbedingungen 
rund um den Eigenmietwert interessante Mög-
lichkeiten für Hauseigentümerinnen und Haus-
eigentümer. Investitionen wie eine Heizungsmo-
dernisierung können derzeit steuerlich geltend 
gemacht werden, was zu einer spürbaren Ent-
lastung führen kann. Diese Regelung ist jedoch 
zeitlich begrenzt.
Eine frühzeitige Auseinandersetzung mit dem 
Thema lohnt sich, um bestehende Vorteile op-
timal zu nutzen und die eigene Heizlösung zu-
kunftssicher auszurichten.
Die Seiz Haus- und Industrietechnik AG emp-
fiehlt, die individuellen Möglichkeiten rechtzeitig 
zu prüfen und sich bei Bedarf fachkundig beraten 
zu lassen.� Seiz Haus- und Industrietechnik AG

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 1. Juni 2026 bis 
15. Juni 2026, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3. Stock) können folgende Baugesuche 
eingesehen werden:

Preisig Jakob und Susanne, Bogenstrasse 63, 
9230 Flawil; Baugesuch Nr. 82/2026, Ersatz Ölhei-
zung durch Sole-Wasser-Wärmepumpe mit einer 
Erdsondenbohrung, Grundstück Nr. 2817, Vers.-
Nr. 3150, Bogenstrasse 63, Flawil

Braun Ines und Ritter Regula, Sägen 1552, 9230 
Flawil; Baugesuch Nr. 81/2026, Ersatz Gasheizung 
durch eine Sole-Wasser-Wärmepumpe mit einer 
Erdsondenbohrung, Grundstück Nr. 1434, Vers.-
Nr. 1552, Sägen 1552, Flawil

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 5. Juni 2026, 15.00 
bis 17.00 Uhr, und Samstag, 6. Juni 2026, 9.30 bis 
10.30 Uhr. Annahme beim Werkhof an der Erlen-
strasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 4. Juni 2026, 7.00 Uhr

Altpapiersammlung, Samstag, 30. Mai 2026, 
Papier und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Burgau), 
Papier und Karton getrennt, gebündelt und gut 
sichtbar vor 7.00 Uhr bereitstellen. Bei Rückfra-
gen am Sammeltag: SC Steinemann, 077 423 33 22

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin-
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 4. und 18. Juni 2026, von 13.30 bis 15.00 Uhr 
offene Sprechstunde ohne Voranmeldung und von 
15.00 bis 17.00 Uhr Beratungstermine mit Voran-
meldung, Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.

Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

http://flade-blatt.ch
http://chocolarium.ch/90-jahre-minor
http://www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen
mailto:gossau%40sg.prosenectute.ch?subject=
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weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Eröffnungskonzert SiF 2026
Mit dem Kammerorchester Flawil
Das Kammerorchester Flawil eröffnet Sommer im Feld 
2026 mit einem Konzert voller Herzensmusik und 
Spielfreude. Unter der Leitung von Daniel Treyer 
erklingen bekannte Filmmusik und Canzoni, ergänzt 
durch Tenor Raimund Wiederkehr und Harfenistin 
Corinne Kappeler. Ein emotionaler Abend ganz im 
Zeichen von «grossem Kino».
17:00 Uhr

Sommer           im Feld

07.
06.

Sonntag

Programm 06. Juni–03. Juli
begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

Öffnungszeiten Feldbeiz:
Mi/Do: 11:00 – 22:00 Uhr, Fr/Sa: 11:00 – 23:30 Uhr, So: 11:00 – 19:00 Uhr
Mi – Fr: 11:45 – 12:45 Uhr Mittagessen, Menüplan auf der Webseite, Anmeldung 
erwünscht.

Gemeinsames Aufbauen06
06 der Infrastruktur für Feldbeiz, Kultur und Spiel. Helfende Hände sind herzlich 

willkommen, für Verpflegung ist gesorgt. ab 9:00 Uhr

Sommer
im Feld

Marius der Verschreckjäger 24
06 kommt zurück in den SiF!!! 14:00 Uhr

Eröffnungskonzert SiF 202607
06 mit dem Kammerorchester Flawil – Filmmusik und Canzoni in der Kirche Flawil. 

17:00 Uhr

Disco-Fox Tanzabend03
07 Disco-Fox für alle: Erst die Schritte lernen, dann gemeinsam das Tanzbein schwingen! 

17:00 Uhr

CareBelles17
06 Musikalisches Cabaret zum Lachen und Nachdenken. 19:30 Uhr

four-tissimo20
06 Ein Konzert von Oberstufenbands und der Musikschule Flawil. 14:30 Uhr

Flawil singt und musiziert24
06 Die Flawiler Musikvereine treffen sich zu ihrer letzten Probe vor den 

Sommerferien und laden das ganze Dorf dazu ein. 19:30 Uhr

Familyday27
06 mit Hüpfburgen, Torwand & Kinderschminken. ab 17:00 Uhr

Vorbeikommen und mitdiskutieren 
Ohne Anmeldung



SAMSTAG,
6. JUNI 2026

In allen WinWin-Brockenhäusern
Halber Preis auf Alles!

9 – 16 Uhr an allen Standorten

Herisau
Cilanderstrasse 17
9100 Herisau

Flawil
Waldau 1 / Habis-Areal
9230 Flawil

Degersheim
Taastrasse 11
9113 Degersheim

Gossau
St. Gallerstrasse 12
9200 Gossauwww.nein-chaos.ch

am 14.JUNI

«Der Bevölkerungsdeckel bremst 
das Wirtschaftswachstum und 
hemmt die Planungssicherheit.»

 Christoph Bärlocher
 Die Mitte, Kantonsrat SG
 Präsident des Kantonalen 
 Gewerbeverbands St.Gallen

kinderbetreuung-ja.ch

Am 14. Juni JA zum 
Kinderbetreuungsgesetz 

EGAL WO DU WOHNST
Kinderbetreuung fair finanziert.
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Gottes Liebe kennt keine Grenzen
Vor Kurzem haben wir uns im Konvent 
der Mitarbeitenden über LGBTQIA+ 
ausgetauscht. Diese Abkürzung steht für 
vielfältige sexuelle Orientierungen und 
Geschlechtsidentitäten, die nicht der ge-
sellschaftlichen Norm entsprechen.
Menschen, die von der Norm ab-
weichen, wurden und werden ausge-
grenzt  – Menschen bestimmten Glau-
bens, bestimmter Herkunft oder Haut-
farbe, Menschen mit Krankheiten oder 
Einschränkungen, sogar Menschen be-
stimmten Geschlechts. Doch wer legt 
fest, was «normal» ist? Und wer gibt uns 
das Recht, über andere zu urteilen?
Eigene Ängste und schlechte Erfahrungen kön-
nen zu vorschnellen Urteilen führen. Das ist 
menschlich. Unmenschlich wird es, wenn wir 
dieses Denken nicht hinterfragen.
In der Bibel steht, dass Gott «die Welt» so sehr ge-
liebt hat, dass er dafür seinen Sohn gab. Gemeint 
sind nicht einzelne Regionen, Kulturen oder Le-
bensentwürfe – sondern alle Menschen. Wer sich 

vor Augen führt, mit wem Jesus Zeit verbrachte, 
erkennt seine bedingungslose Offenheit. Ich bin 
überzeugt: Heute sässe Jesus auch mit Menschen 
aus der «LGBTQIA+»-Community am Tisch.
Im Mitarbeitendenkonvent war die Antwort des-
halb rasch klar: Unsere Kirchgemeinde ist offen 
für alle Menschen. Denn für uns zählt nicht der 
persönliche Rucksack, den jemand trägt, son-

dern das Herz, das in einem Menschen 
schlägt. In unseren Leitlinien heisst es: 
«Wir sind gastlich und generationen-
freundlich: Glaube und Gastfreund-
schaft werden umfassend gelebt. Alle 
Generationen, Zugehörige aller Konfes-
sionen, Kulturen und Lebensentwürfe 
sind willkommen.»
Besonders sichtbar wird diese Haltung 
während «Sommer im Feld». Alle sind 
willkommen, sich im SiF aufzuhalten, 
sich einzubringen und mitanzupacken. 
Das ist gelebter Glaube: ein Glaube, der 
nicht danach fragt, wo Menschen von 
der Norm abweichen, sondern der uns 

in Gottes Liebe vereint. «Sommer im Feld» – der 
Flawiler Begegnungsort – findet statt vom Sams-
tag, 6. Juni 2026, bis Samstag, 5. September 2026, 
im Park rund um die Kirche Feld.
Weitere Infos sind zu finden unter www.im-feld.ch 
sowie www.instagram.com/im.feld/.
� Daniela Zillig-Klaus, Präsidentin der ref. 

Kirchgemeinde Flawil

Sonntag, 31. Mai
09.30	 Gottesdienst zum  Thema 

«Tschills mol», gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 31. Mai
10.00	 Gottesdienst mit Damaris 

Raymann, im Anschluss 
Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.uzwil.emk-schweiz.ch

Freitag, 29. Mai
18.30	 Treffpunkt Kirchplatz 

Niederwil: meditatives 
Gebet im Wald

Sonntag, 31. Mai
10.00	 Kirche Feld: «gospel-

church» zum Thema «Born 
again», Pfrin. Sabine 
Gritzner-Stoffers, Fahr-
dienst: 078 736 61 08

Montag, 1. Juni
08.15	 60 plus Aktive: Besamm-

lung Bahnhof Flawil, 
Wanderung gemäss 
Programm (Verschiebe-
datum 8.6.2026)

Mittwoch, 3. Juni
09.30	 Meditationsraum: Baby-

Klänge – Eltern-Baby-Sin-
gen, Anmeldung unter 
www.ref-flawil.ch

Donnerstag, 4. Juni
15.00	 Haus 5egg: Trauercafé, 

Infos unter www.hospiz-
gruppe.ch

19.00	 methodistische Kirche: 
Flawiler Friedensgebet

Freitag, 5. Juni
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30  Uhr – Schlaraffenland

www.ref-flawil.ch 

Samstag, 30. Mai, Flawil
Die ökum. Chinderfiir entfällt.
Samstag, 30. Mai, Degersheim
17.30	 Eucharistiefeier
Sonntag, 31. Mai, Wolfertswil
08.45	 Eucharistiefeier
Sonntag, 31. Mai, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier mit 

Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse
Sonntag, 31. Mai, Degersheim
19.00 	 Abendlob im Mai in der 

Kapelle 

SEMA

Ministranten
In den Eucharistiefeiern an diesem 
Wochenende werden neue Minis-
trantinnen und Ministranten aufge-
nommen.

FLAWIL

Friedensgebet
Donnerstag, 4. Juni, um 19.00 Uhr 
in der meth. Kirche.

WOLFERTSWIL

Seniorengruppe «Frohes Alter»
Mittagstisch
Mittwoch, 3. Juni:
11.15 Uhr Abfahrt Kirchenplatz
11.30 Uhr Mittagstisch im Restau-
rant Löwen, Mogelsberg

Nach dem Mittagessen besuchen 
wir den Baumwipfelpfad. Anmel-
dungen nimmt Anna Egli gerne un-
ter 077 483 69 60 bis zum 1. Juni 
entgegen.

Chile-Talk 
Freitag, 5. Juni, um 19.30 Uhr in der 
Kirche Bruder Klaus:
Im Gespräch geht es um die Hand-
werkskunst des Bierbrauens und 
Brotbackens, mit anschl. Degusta-
tion. Es ist keine Anmeldung nötig.

www.se-ma.ch

Freitag, 29. Mai
19.30	 wogo – Treff Oberstufe
Sonntag, 31. Mai
09.40	 Konfirmationsgottesdienst 

mit Praise-up-Band, Pfr. 
Kurt Witzig und Team, 
Kinderhüeti, Platzkonzert 
von Harmonie MV 
Degersheim, danach Apéro

Montag, 1. Juni
14.30	 Spielplatz-Kafi
Dienstag, 2. Juni
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
Mittwoch, 3. Juni
08.00	 Ökum. Seniorenausflug 
19.30	 Kirchenchor-Probe
Freitag, 5. Juni
19.15	 2gether – Treff 4.–6. Klasse

www.ref-degersheim.ch

http://www.im-feld.ch
http://www.instagram.com/im.feld/
http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.uzwil.emk-schweiz.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.hospizgruppe.ch
http://www.hospizgruppe.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.ref-degersheim.ch
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Theater im Enzenbühl
Wer träumt nicht davon, einmal in eine andere Rolle zu schlüpfen? Für die Schülerinnen und Schüler 
des Schulhauses Enzenbühl wurde dieser Traum Wirklichkeit. Über mehrere Wochen entwickelten 
die Klassen Theaterszenen, Dialoge und Choreografien, verwarfen Ideen und dachten sie neu, bis 
alles aufführungsreif war. Die grosse Arbeit wurde an den Aufführungen mit begeistertem Applaus 
und viel Lob belohnt.
� Fotos: Silvia Lenggenhager
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Defibrillatoren in der Gemeinde 
Degersheim
DEGERSHEIM  Ein AED (Defibrillator) kann 
bei Herzproblemen lebensrettend sein. In der 
Gemeinde Degersheim sind mehrere Geräte 
platziert. Der neuste Defibrillator ist beim 
Fussballplatz Degersheim gleich neben dem 
Freibad zu finden.

Ein Defibrillator ist ein elektronisches Gerät, das 
durch gezielte Stromstösse Menschen mit akuten 
Herzproblemen vor dem Herzstillstand bewah-
ren kann. Diese Stromstösse können Herzrhyth-
musstörungen beenden. Bereits seit einigen Jah-
ren sind automatisierte externe Defibrillatoren in 
öffentlich zugänglichen Gebäuden auch für eine 
Anwendung durch Personen ohne medizinische 
Ausbildung verfügbar. Diese Geräte verbessern 
die Chancen einer erfolgreichen Herz-Lungen-
Wiederbelebung, können diese aber nicht erset-
zen. In der Gemeinde Degersheim sind mehrere 
sogenannte AEDs (externe Defibrillatoren) plat-
ziert und können bei medizinischen Notfällen 
angewendet werden. Der AED kontrolliert den 
Herzrhythmus und gibt, falls nötig, einen Schock 
ab. Die in der Gemeinde vorhandenen Geräte 
geben nach dem Einschalten die nötigen Anwei-
sungen auf dem eingebauten Display an.

An folgenden Standorten sind Defibrillato-
ren platziert:
•	 Mehrzweckanlage Steinegg, Degersheim 

Foyer, bei den Eingängen zu den Turnhallen: 
Das Gerät ist nur im Innenbereich verfügbar.

•	 Sportanlage Mühlefeld, Degersheim 
Das Gerät ist neu ganzjährig am Garderoben-
bereich des Fussballplatzes verfügbar.

•	 Gemeindehaus Degersheim 
Das Gerät ist ganzjährig im Innenbereich des 
Gemeindehauses verfügbar.

•	 Mittelperron Bahnhof Degersheim 
Die Südostbahn (SOB) stellt einen AED im 
Aussenbereich zur Verfügung, der jederzeit 
verwendet werden kann.

•	 Bushaltestelle Wolfertswil, alte Post 
Im Häuschen der Bushaltestelle Wolfertswil 
ist ein AED montiert. Dieser steht ebenfalls 
während 24 Stunden zur Verfügung.

Die schweizweiten Standorte dieser lebensret-
tenden Geräte sind unter www.defikarte.ch auf-
geführt.

Mehrere Defibrillatoren sind in der Gemeinde 
Degersheim zu finden.

Wespennester sind keine Notfälle, wählen sie 
darum nicht die Nummer 118.

Wespen-, Hornissen- und Bienennester
DEGERSHEIM  Immer wieder wird die Feuer-
wehr konsultiert, um Insektennester zu ent-
fernen. Selbstverständlich hilft die Feuerwehr, 
wo sie helfen kann. Aber es gibt auch Ereig-
nisse, für welche die Feuerwehr weder zustän-
dig noch ausgerüstet oder ausgebildet ist. 
Dazu zählt auch die Schädlingsbekämpfung.

Die Wespenkönigin beginnt im April, ein Nest 
für ihren zukünftigen Staat zu bauen. Dieses wird 
in dunklen Hohlräumen angelegt oder aufge-
hängt. Hecken sind ideale Plätze, auch verlassene 
Mauslöcher, Bäume, grosse Sträucher in Gärten 
oder der Dachstuhl eines Hauses. Die Baukunst 
der Wespen ist interessant und wer sich mit die-
sen Tieren befasst, erkennt schnell deren Nutzen. 
Im eigenen Garten oder gar im Haus oder in der 
Wohnung sind die Insekten jedoch meist ungebe-
tene Gäste. Dezent vertreiben kann man Wespen 
mit einem Wasserspray: Das Sprühen vermittelt 
den Tieren den Eindruck, es regne und sie ziehen 
sich zurück. Wenn sich Wespen, Bienen oder Hor-
nissen jedoch bei Fenstern oder Türen einnisten 
und zur Belastung werden, sollten sie professionell 
entfernt werden. Da es sich in diesen Fällen weder 
um einen Notfall handelt noch die Feuerwehr zu-

ständig ist, sollte nicht die Nummer 118 gewählt 
werden. In der Gemeinde Degersheim und Umge-
bung kann für Sie Entfernung von Wespen-, Hor-
nissen- oder auch Bienennestern die giger forrer 
gmbh beigezogen werden. Das Unternehmen ist 
über die Telefonnummer 071 371 16 43 oder per 
E-Mail an info@gigerforrer.ch erreichbar.

Zum Wohl der 
Tiere unterwegs
DEGERSHEIM  Godi Jud ist seit 2014 Tier-
schutzbeauftragter der Gemeinde Degersheim 
und kümmert sich in dieser Funktion beispiels-
weise um die Versorgung von herrenlosen 
Haustieren.

Der Tierschutz ist rechtlich auf Bundes- und auf 
Kantonalebene geregelt. Dort ist unter anderem 
festgelegt, dass die Politische Gemeinde einen 
Tierschutzbeauftragten bestimmt, der für die 
Überwachung der Tierhaltung zuständig ist. In der 
Gemeinde Degersheim führt Godi Jud aus Magde-
nau diese Funktion seit 2014 gewissenhaft aus. Da-
bei nimmt er vor allem folgende Aufgaben wahr:
•	 Suchen von Besitzerinnen und Besitzern von 

entlaufenen oder herrenlosen Haustieren;
•	 Ansprechperson für Klagen im Bereich Tier-

schutz und Weiterleitung der Meldungen an 
das kantonale Amt für Verbraucherschutz und 
Veterinärwesen;

•	 Unterstützung in einfachen Fällen, bei denen 
ein Tier Schaden erlitten hat;

•	 Kontrolle der Fischerei beim Magdenauer 
Weiher;

•	 gelegentliche Begleitung des Veterinärdienstes 
bei Kontrollen;

•	 Abklären von einfachen Fällen, z. B. fehlender 
Schatten, fehlendes Trinkwasser;

•	 Nachkontrolle von einfachen Tierschutzfällen.

Zwischen Godi Jud und der Gemeinde besteht 
eine Leistungsvereinbarung, worin die Aufgaben 
sowie die Entschädigung geregelt sind. Für Godi 
ist das Amt des Tierschutzbeauftragten aber nicht 
nur eine Funktion, wofür er entschädigt wird. Für 
ihn ist das Tierwohl eine Herzensangelegenheit. 
So engagiert er sich als Mitglied der Jagd Degers-
heim auch in der Wildtierhege und ist auch re-
gelmässig unterwegs, um nach Wildunfällen ver-
letzte Tiere aufzuspüren. Der Gemeinderat dankt 
Godi Jud herzlich für seine wertvolle Arbeit und 
seine hohe Einsatzbereitschaft.

Die Versorgung von herrenlosen Haustieren gehört 
zum Aufgabenbereich des Tierschutzbeauftragten.

Kontakt für Tierschutzfragen und her-
renlose Tiere
Für die Versorgung von herrenlosen Tieren 
oder bei Fragen allgemein zum Tierschutz 
ist Godi Jud Ansprechpartner der Gemeinde 
Degersheim. Kontakt: 078 751 09 83

http://www.defikarte.ch
mailto:info%40gigerforrer.ch?subject=


Du musst nicht 
perfekt sein, um das 
Klima zu schützen. 
Weniger fl iegen hil�  schon viel. 
wwf.ch/klimatipps 
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SEMA-Vortrag «Bubble Girl»

VEREIN  Rund 50 Besucherinnen und Besucher 
folgten am Dienstag, 28. April 2026, der Einla-
dung der Frauengemeinschaft Degersheim zum 
diesjährigen SEMA-Vortrag mit dem musikali-
schen Cabaret «CareBelles». Dieses überzeugte 
mit humorvollen Szenen, Musik und pointier-
ten Dialogen. Die drei unterschiedlichen Frauen 
trafen mit ihren verschiedenen Lebensansichten 
aufeinander und hielten dem Publikum einen 
ehrlichen Spiegel vor. Themen wie Selbstopti-
mierung, Abgrenzung und gesellschaftlicher Zu-
sammenhalt standen dabei im Mittelpunkt. Mit 
viel Witz regte das Stück zum Nachdenken an: In 
welcher «Bubble» steckst du?
Auch nach dem Schlussapplaus wurde noch 
lange über die Inhalte diskutiert. Ein Zeichen da-
für, dass das Cabaret nicht nur unterhalten, son-
dern auch bewegt hat.
� Anja Zweifel, FG Degersheim

DEGERSHEIM  Am 11. Mai 2026 fand einmal mehr das öffentliche Instrumenteausprobieren der 
Musikschule Degersheim statt. Alle Interessierten konnten sich ohne Anmeldung und kostenlos in den 
Räumen der Schulhäuser Steinegg mit den Instrumenten ihrer Wahl beschäftigen. Die anwesenden 
Musiklehrpersonen stellten ihre Instrumente vor und boten die Möglichkeit, selbst erste Töne auf dem 
Instrument zu spielen. Bei Bedarf können bei der Musikschule Degersheim auch Schnupperlektionen 
gekauft werden (www.schule-degersheim.ch → Musikschule → Angebote → Schnupperlektion).

Fleissig Instrumente ausprobiert

Strassensperrung Taastrasse
Am Freitag, 5. Juni 2026, findet auf dem Dorfplatz sowie auf der Taa-
strasse im Bereich des Einlenkers zur Hauptstrasse der Anlass «De 
schnellscht Tegerscher» statt. Aus diesem Grund ist die Taastrasse, 
Abschnitt Hauptstrasse bis Einlenker Bachstrasse, am Freitag, 5. Juni 
2026, von 14 bis 21 Uhr gesperrt.

Die Umleitung wird signalisiert. Wir danken Ihnen für Ihr Ver-
ständnis.  

� Gemeinderatskanzlei Degersheim
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Heimspiele des FC Neckertal-
Degersheim

VEREIN  Morgen Samstag finden zwei Heim-
spiele statt. Um 10 Uhr ist Anpfiff im Mühlefeld. 
Der Gegner unserer D-Junioren der 2. Stärke-
klasse ist der FC Herisau. Im Necker trifft um 
17 Uhr unsere 1. Mannschaft auf den FC Watt-
wil. Die anderen Mannschaften sind in der Re-
gion Ostschweiz unterwegs.
Wir wünschen allen Teams faire und erfolgreiche 
Spiele. Hopp FC Neckertal-Degersheim.
� Andrea Gantenbein

Wann dürfen Kinder alleine ins  
tiefe Wasser?
DEGERSHEIM  Die Badi ist während der 
Sommermonate ein beliebter Anziehungs-
punkt für Familien und Kinder. Eine häufige 
Frage unter Eltern ist, ab welchem Alter ihre 
Kinder unbegleitet ins Bad gehen dürfen. Die 
Verantwortung für die Sicherheit liegt stets 
bei den Eltern, die abwägen müssen, ob ihr 
Kind die nötigen Fähigkeiten und das Verant-
wortungsbewusstsein hat, um sich sicher im 
Wasser aufzuhalten.

Ab wann darf ein Kind alleine in die Badi oder 
alleine ins Wasser gehen? Diese Frage stellen 
sich viele Eltern. Der Wasser-Sicherheits-Check 
(WSC) ist ein taugliches Mittel, um festzustellen, 
ob ein Kind schon bereit für das «tiefe» Wasser 
ist: Dieser Test stellt sicher, dass sich das Kind 
mindestens eine Minute an Ort über Wasser 
halten und anschliessend 50 Meter schwimmen 
kann. Die Schule Degersheim führt den WSC in 

der dritten Klasse mit allen Kindern durch. Wenn 
diese den Kurs bestehen, ist die Sicherheit gröss-
tenteils gewährleistet. Trotzdem ist es wichtig, 
dass die Eltern ihre Kinder im Schwimmbereich 
stets im Blick haben.

Der Wasser-Sicherheits-Check stellt fest, ob sich 
die Kinder alleine im Wasser aufhalten können.

Gemeinsam aufbrechen
DEGERSHEIM  Der WWF Ostschweiz unter-
stützt in Degersheim Projekte zur Entsiege-
lung von befestigten Flächen. Ziel sind mehr 
Grünflächen, kühlere Siedlungsräume und ein 
besserer Wasserkreislauf.

Viele Flächen in Dörfern und Städten sind heute 
mit Asphalt oder Beton bedeckt. Dazu gehören 
Vorplätze, Einfahrten oder Innenhöfe. Solche Flä-
chen heizen sich im Sommer stark auf und lassen 
Regenwasser nur schlecht versickern. Mit dem 
Projekt «Gemeinsam aufbrechen» möchte der 
WWF Ostschweiz versiegelte Flächen wieder be-
grünen und ökologisch aufwerten. Auch in De-
gersheim besteht dafür Potenzial. Der WWF un-
terstützt Grundeigentümerinnen und Grundeigen-
tümer finanziell dabei, Asphalt oder Beton zu 
entfernen und durch sickerfähige sowie begrünte 
Flächen zu ersetzen. Unterstützt werden Privatper-

sonen, Schulen und Unternehmen mit einem Bei-
trag von 50 Franken pro Quadratmeter, jedoch 
maximal mit 5000 Franken. Begrünte Flächen hel-
fen dabei, Hitzeinseln zu reduzieren und schaffen 
Lebensraum für Pflanzen und Tiere. Zudem kann 
Regenwasser besser im Boden versickern. So ent-
stehen angenehmere und natürlichere Lebens-
räume. Ein Beispiel aus der Region zeigt, wie sol-
che Projekte aussehen können: Der Innenhof des 
Hotels Dom in St. Gallen wurde entsiegelt und in 
eine klimafreundliche Oase 
verwandelt. Interessierte Per-
sonen aus Degersheim können 
sich direkt beim WWF Ost-
schweiz melden. 

Nach der Entsiegelung entstand im Innenhof des Hotels Dom in St. Gallen bereits nach kurzer Zeit neuer 
Grünraum.

Weitere Informationen gibt es  
unter www.aufbrechen.ch/ostschweiz  
oder durch Scannen des QR-Codes.

Infoanlass zum Festival am 
Gleis 2026

VEREIN  Das «Festival am Gleis» findet am 
Samstag, 8. August 2026, wieder statt.
Damit die Bevölkerung aus erster Hand infor-
miert werden kann, lädt der Organisator, der 
«Verein Festival am Gleis», am Dienstag, 2. Juni 
2026, um 18 Uhr im Höfli Food & Lounge De-
gersheim zu einem Informationsanlass ein.
Für dringende Fragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung unter info@festivalamgleis.ch.
� Marko Stutz

http://www.aufbrechen.ch/ostschweiz
http://www.aufbrechen.ch/ostschweiz
mailto:info%40festivalamgleis.ch?subject=
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Sudoku-Lösungen der letzten Ausgabe

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Samstag, 30. Mai 2026
UBS Kids Cup / «De schnellscht Flowiler»
STV Flawil
Schulsportanlage Botsberg

Exkursion Botsberger Riet
Naturschutzverein Flawil und Umgebung
Botsberger Riet, 14.00 bis 16.00 Uhr

Mittwoch, 3. Juni 2026
Baby Klänge - Eltern Baby Singen
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Kirche Feld, 9.30 Uhr

Spielnachmittag für die ältere Generation
Ortsvertretung Pro Senectute
Alterssiedlung Feld, 14.00 bis 16.30 Uhr

Fussball-WM 2026 – Sticker-Tauschbörse
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 15.00 bis 16.00 Uhr

Danceparty im Rösslisaal
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30 Uhr

Freitag, 5. Juni 2026
Kafi Hoch2
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro Hoch2 (Habisareal), 9.00 bis 11.00 Uhr

Jugendlounge der Mittelstufe
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Haus Meise, 17.00 bis 19.30 Uhr

Samstag, 30. Mai 2026
Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00 Uhr

Sonntag, 31. Mai 2026
Konfirmationsgottesdienst
Evang.-ref. Kirchgemeinde Degersheim
Evang.-ref. Kirche, 9.40 Uhr

Petit-déjeuner sous l’arbres
Naturo Dorfladen
Wiese hinter der Villa Grauer
10.00 bis 13.00 Uhr

Montag, 1. Juni 2026
Spielplatz-Kafi
Evang.-ref. Kirchgemeinde Degersheim
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus, 14.30 Uhr

Dienstag, 2. Juni 2026
Info-Abend Festival am Gleis 2026
Verein Festival am Gleis
Höfli Food & Lounge, 18.00 Uhr

Mittwoch, 3. Juni 2026
Ökum. Seniorenausflug 
Ökum. Seniorenarbeit Degersheim
Treffpunkt Bahnhof Degersheim, 8.00 Uhr

Steinegger Seniorenmittagessen
Tertianum Steinegg, 11.30 Uhr

Donnerstag, 4. Juni 2026
SeniorInnenturnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Monatshöck 
Natur und Vogelschutz
Restaurant Fuchsacker, 20.00 Uhr

Freitag, 5. Juni 2026
«Dä schnällscht Tegerscher» 
TV Degersheim
Dorfplatz Degersheim, 16.30 bis 20.00 Uhr

Zämägang
Kath. Kirchgemeinde Degersheim
Parkplatz beim Föhrenwäldli Degersheim
18.30 bis 20.00 Uhr

Chile-Talk: Bier, Brot und
Nahrung für die Seele
Kath. Pfarreigremium Wolfertswil-Magdenau
Kirche Bruder Klaus, Wolfertswil, 19.30 Uhr

DEGERSHEIM
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